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7368 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Bundesrates 

 

Bericht 
des Ausschusses für Verkehr, Innovation und 
Technologie 

über den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2005 betreffend ein Bundesgesetz über 
die strategische Prüfung im Verkehrsbereich (SP-V-Gesetz) 

Mit dem vorliegenden Gesetzesbeschluss wird ein strategisches Planungsinstrument für die weitere 
Konzeption des Bundesverkehrswegenetzes geschaffen, das die Bestimmungen der Richtlinie 
2001/42/EG über die Prüfung der Umweltauswirkungen bestimmter Pläne und Programme in nationales 
Recht umsetzt. 
Die Richtlinie 2001/42/EG sieht vor, dass bestimmte Pläne und Programme, die von einer Behörde zur 
Beschlussfassung durch den Gesetzgeber ausgearbeitet werden, noch vor deren Beschlussfassung einer 
Strategischen Prüfung der erheblichen Umweltauswirkungen unterzogen werden müssen. In Österreich 
trifft dies auf Änderungen des Anhangs zum Bundesstraßengesetz 1971, auf Verordnung gem. §1 
Hochleistungsstreckengesetz (Hochleistungsstreckenverordnungen) sowie auf Änderungen des 
Schifffahrtsgesetz §15 zu. In diesen Gesetzen bzw. mit diesen Verordnungen wird das hochrangige 
Bundesverkehrswegenetz Österreichs festgelegt. 

Der Ausschuss für Verkehr, Innovation und Technologie stellt nach Beratung der Vorlage am 19. Juli 
2005 mit Stimmenmehrheit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen 
Einspruch zu erheben. 
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